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'
5t

F 72: 2
' ^

>2o
^ 1-8
A ^ s

' d ^

L ,
^

L 3 ^ ^ 2 . ^ « 3 '

LO ^
-̂ ' ^ .<§ - 2 - kS ^

« L - 3 '-

2 - 8 8 ; Z ^

8l 2
' kl S « T. _ 77k 2 kl ( v!

2 T ^ « - kl 8 2 ^ 38 LL
kT2 . x7 ki ^ ^ kl
. « Kl- s ' IS

8 .' S TTl Ä 3 ;T, l
^ L 3 2 3 !2 ^

- «
' ^

^ 2 ,

L ?- . .

— « l - ' - - « — ^i-r ^ ^2

n Z
"

^ 2 .

L ^ L -s -Z
S2 « S «

E 8 2 ^ A Z .

^
^ ^

72 Ht *^ ^ ^ ^
7Z k»s fv
^ 7"

^ - tr cs -
8 2 Hl
" 3 kl -8 « " "

;
"

. 8 ^ '
S

'

« ^ Lv! L8 23 « L ? K -«

-s -
^ ^ sß Kßs . ll' ,

> « -s « 77 -K 2 « 7j 8 8 « 2
^ » -^ 8N3S - « SÜk ? « 8 «

^ 8 «- ^ Lö ^ K.' ^ 3 -KM « Us8 ^
8 2 .

" - 2 -2 . ,L L L ^ L
'

8 Z Z .Z°
Z Z ^ ZÄZ 'sD " L^ ß 2 -^ EÄZff

- i. 2 ' 2 .L 8 TK 8 - T- kl, -^ ^ L- L 3 xj -8 8lA
^
R r3 2 ^

- > Z . L ^ DZ

vs - ^ «— .^8 2 8 8 )
L > 2

! S ' «

T8 8 k-7 S' 2,'-̂ A.KL -U S '
Z Z L

^
E

8 , .
T2I§

S «
2 8 8

' 8k
77 « 2 1I " ^ ^ —

« >
8

"
8 ^ 8 «

"
SS «

<S2 . ' 8 - - l - ' 8 LL S -T8 kl

Lff ^ 3Z - . . § - Z § Zs

V Ll

8, - k. L8kl 2 " ^ -3
S -2 - 2 ^ v « 2

- 3 2 « 3 Li 8 ^ 77

W

8 Z ' L 2 - ^
N "

8

2 ^ ^ rt
T s - L

5̂

<Lo

. . ^ , L §
'

k2 ^ ^ Z ^ 2 .
^ ^ V

^ KLL ;L - A « ^ ^

-l 8 « , 8 'Sk ^ kl> TH « >

s -
LZ

-
E

- ^ ff ^ LeLA ^ A ^

8 - ^ « - ZA . MffLss ^
s 3s

k-. ^8 — . - » 8 8 -A -77 ^ -Kk S « « - 3 L " " 3 3 -—k, 2
3 ' EKLD " LZ,3 -" 3Z ö^ Z- ZAZ ^ D -L .AZ 8
K L L § ^ 88K8kl « ^ « LHs 3 « -

'

^ 8 ? ? ^ ^ AAZ - 2 2 ^ 3
' 8 8 -VS ^ 8 "

Ä

3 8 kl — 8
kl « >7v —- - k
3 ' T2 , 77'

^
i l -k « " T2 « kl <7k<

. 88
1v 77

Sk -l - 8 ,_ — ^ -
78 ? S -K SV >-—, Lv -S7- >8 8 2kl « o .—-l -kk -kl V.V kl -l . ^ - .k-l
^ kk k-kT 88k ^ s ^ 2

^
^ « L « « l , LZ8 ^ § k

"
r- k > - - -

« § - 3 8 ^ 8 ° L ^ L ^ RL « - « " « D
'
E 3 3

vr̂ , »-^> . /Kl —. >ct 2 o ^LTEL . ^lkO cs -̂ - 2̂ 1— k-L^ 2 . s > 6> K 2 . ^ L Sk L 8 ' " K 77 ^ 0K Z ' 2S M 3 L 8- — K S kl - kT « ZkS8 !i-- Z . 78i8 -k « 2 8 « K2 . 3 - 8^ kl- _»> S _ _ S - -l 8 ^ TT. L » -.

- « -l . 8 , L 3 -A Z ^ ^ ^
3

'
8 8 -7?

kl !8STZ L3LS
2 Ti T» 2 . 8 ? vik " ^

^ o ^

r-< D «
A .

3 -8
'

8 8k
77 ^ c-t» A
2 3A !3<k ^
3L. ^ ^-r

üö

8 )
"

TS 3 8Zkl ^
>

A
-

K ^ ZST -F ^ Z
'

Z 3
- - kl ^ srNllSL « s -s 8

-V 3 3l

8 . kl «
- 8 s Li- 'S ' —l > .
^ - « 8 - « « , ^ S '

-k Kkl 2 ä8 >kl - ,<-- 2 ' vcS 8 .
'S . L . !

2
^ '

A
2 . Sl TL Z 77 kl

-77?K ) ^ kl -lk - ^ kl ll ,-TT. 2 L S - X 77 -Z «

( ^ < «

« 7; - K 2 kl 8 kS 8 . 28
,T) 8 8 3

' « 8 -S « L
S Tk 883̂ ^7 ' T2: '—' 7-1̂ s n

L 3 ' L 2 3 3r 8 S 2
kl -S . . kl

27» ^

SL Li 8 - S 8 A -
77 8 77 3 «>« kl- S . klO -l ^ kl ^z ^

kl TT 8 « LL kl TT- „ 8 ?8 S kl S
72 « 77kl « TTS772 . « L

3 Ls 2 3
'

2 K
'

2 . «
-3 - ^ 388 " ^ ' 8888

^ B ÄLLA -b ' « 3 ^ ^ K ^ E ^ S
8^ ^ kl - L 2 - 8k^ « - H 8

8 k-̂ 3
« 8 L 2 « « 07 8 . V8 3 ^ k^ -S , 8-

,̂ L8 ^ Z - 8 kl 8 « s -rBT8 8 ^ k ^
. _ . . . , . . . . , 8 « 7)

« Z
'

-LZA _ _

LZ H -T Z -U 8 ^ 3
L ' 883, ^ 8 ^ « « 2 ) kl ^ l ^ -̂ o -k̂
K "

k-l « 2 8 " k> 8 2 ^ 783 A - 3 .,kl " k- . " - -7L> «
S - . 'S 8 -8 kl 8 8 8 « - li « 2 !-» S - K

8 8 8 8 —' 3,2 . « „ kl S TL - 2 « "8 - . <-^-
2 S - TL 8 — ZT « A 2 .SN 8 kl K -2,Ki Ilk, 2 - Ti 2

8T « « 3 2 8k kl Tl S - S S « 8 ->l 2 « ^ l
— « kl , — ^ v ^ . 8 8 !7L 8 8 « « I 8 - 2 8 8 » « « Tl
2 88 -

^ ^ klkl - - ,, kl8Sll . ^
' ' 2k8S,8 8

8 - 2 rl kl 8 '
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i - wannenden Böanir in der Reichsregierung . Die plötz-
^ Hnndtagshitze ist indes Kr politiscĥ Gerüchte sehr

und so wird man mit dem Urteil am besten warten ,
EAtine Abkühlung eingetreten ist,

Zur Kan- i- atur Leutweiu
treibt die „Bad . NM . Korresp .

"
: „ Einige badische und

llickerbadische Blatter haben in den letzten Tagen die
Mitteilung verbreitet , es sei beabsichtigt, den Gouverneur
. D . Leutwein in Ueberlingen , der aus Jttlingen ,
Amts Psorzheini, stammt , wo sein Bater evangelischer
Mrrer war , im 9 . badischen Reichstagswahlkreis (Pforz -
Kim-Turlach-G ernsbach ) als Reichst « gskan di da -
zen des liberalen Blocks auszustellen . Diese Nachricht
A insofern richtig, als zurzeit Verhandlungen schwe¬
ren welche die Aufstellung des Gouverneurs Leutwein
seitens der Nationalliberalen Partei als sog . „wilden "

Kandidaten bezwecken.
"

Tas demokratische Parteiorgan in Karlsruhe antwor¬
tete darauf : „ Der zwischen der Nationalliberalen Partei
niid der Fortschrittlichen Volkspartei in Baden für die
Aeichstagswahlen geschlossene Block verpflichtet die Fort¬
schrittliche Volkspartei , in den Kreisen, wo nicht die Na -
tionalliberale Partei einen volksparteilichen Kandidaten
unterstützt, ihrerseits den nationalliberalen — nicht einen
,wilden" — Kandidaten Kr unterstützen . Tiefes Block-

abkonnnen ist in der Hauptsache geschlossen worden unter
dem Gesichtspunkte einer einheitlichen Bekämpf¬
ung der Parteien des s ch warz - blauen Blocks . Der
Geip dieses Abkonnnens schließt eine Bekämpfung ver
Sozialdemokratie im Rahmen eines sogen , allgemeinen
bürgerlichen Aufmarsches , wie ihn sich die „ Karlsruher
Zeitung

" und der „Schwab . Merkur " zurechtlegen, völlig
E , Gewiß richtet sich die Front des liberalen Blocks
in mehrereil Kreisen auch gegen die Sozialdemokratie als
den in diesem Falle stärksten Gegner : unzulässig aber wäre
xs, wenn jetzt, wie in Pforzheim , von der Fortschrittlichen
KslkSpartei die Unterstützung . eines von der National -
literalen Partei ausgestellten Kandidaten verlangt würde ,
-er sich nicht einmal der Nationalliberalen Partei an-
Weßjt, sondern als „Wilder " mich die Stimmen der Kon¬
servativen und des Zentrums erhält . Zu einer solchen
AirterstützUng wäre die Fortschrittliche Volkspartei nach
dem Blockabkommen nicht verpflichtet , sie müßte
aber auch aus allg emeinen politischen Erwäg¬
ungen heraus auf die Unterstützung einer Kandidatur ,
wie sie in Pforzheim geplant ist , grundsätzlich verzich¬
ten. Anders würde sich ! natürlich die 'Sache gestalten ,
>min Herr Gouverneur Leutwein als rein nationallibera¬
ler Kandidat ansgestellt , und von allen , aber auch allen
Verhandlungen mit Konservativen mid Zentrum abge¬
sehen Umrde . In diesem Falle wäre die Fortschrittliche
Kolkspartei selbstverständlich bereit , getreu dem Blockab-
künrmen den nationalliberalen Kandidaten Leut -
kem zu unterstützen.

"
*

Winzerunruhen in der Pfalz .
Nach dem in Neustadt a . d . H . erscheinenden „ Pfälzi¬

sch !! Kurier" kam es am Mittwoch nachmittag um die
Kiste Stunde bei St . Martin Zu einem ernsthaften Z u-
samm e n sto ß Zwischen Winzern und der Äb ' reibe -
kom missio n . Es sollte ein Weinberg Zwangsweise ab¬
geneben werden, wogegen der Besitzer lebhaft protestierte .
Aus das laute Schreien hin kamen Winzer ans der Um¬
gebung herbei und unterstützten den Besitzer in seinem
Wcrstand. Tie versammelten Winzer nahmen mit Hacken
und Pickeln eine drohende Haltung an gegen etwa
R Frauen , welche die Wreibüngsarbeiten vornehmen soll-
ien. Unterdessen kam eine Truppe von Kontrollpslichtigen
des Wegs. Diese schlossen sich den protestierenden Win¬
zern an . Es wurden Ruse laut wie : „Macht , daß ihr
hinauskommt, ihr habt hier nichts zu suchen ! Wir schla¬
gen euch tot", „Blut wollen wir sehen " usw . Ein Mann
gch

'
ssogar zum Messe r . Einer der beiden wachhabenden

Gndarmen zog Hieraus den Revolver und trat dem
Mgen Mann entgegen . Schließlich kam es so weit, daß
die Frauen eingeschüchtert davsnliesen . Der Obstbaulehrer
Enkler ans Neustadt , der die Aufficht führte, wurde be¬
droh: und mußte flüchten.

Braunschweig , 20 . April . Das Internatio¬
nal e K o l o n i a l i n st i t u t begann heute seine diesjährige
Tagung, nachdem gestern abend ein Empfang bei dem Her-
Pg-Regenten in der Burg Dankwarderode skattgesuuden
hatte . Prinz Heinrich, der Niederlande wird Kur Teil¬
nahme an den Beratungen hier eintrcffen .

Ausland.

Versuch hiezu nicht unterlassen . Darum vor einigen Wo¬
chen die Mobilmachung der Union und der Marsch an die
mexikanische Grenze, angeblich um zwischen den Revolu -
tionshordeu Maderos und den mexikanischen Bundes¬
truppen „ Frieden zu stiften" und die amerikanischen Bür¬
ger in den Grenzgebieten zu schützen. Aber Mexikos grei¬
ser Präsident Diaz , dessen bevorstehende Abdankung Wan
aus kriegsdiplomatischen Gründen schon angekündigt hat ,
ist ein zäher Hüter seines Staates . Man munkelt , Haß
er sich für den FM , daß die Vereinigten Staaten ernst
machen wollten , die Hilfe Japans gesichert habe. Und
so wird heute aus Mexiko depeschiert , Diaz ' Antwortnote
auf Amerikas Protest gegen die Grenzkämpfe ignoriere
die diplomatische Form und . erhebe Beschuldig¬
ungen gegen die amerikanischen Truppen an der Grenze .
Tie Newporker „ Times " glaubt , daß, Diaz mit dieser
Antwort die Bereinigten Staaten zu einer Interven¬
tion provozieren wolle in der Hoffnung , daß ein
Ueberschreiten der Grenze durch die amerikanischen Truppen
alle Parteien in Mexiko gegen Amerika vereini¬
gen werde.

Wien, 21 . April . Vor dem Schauspielhaus versetzte
ein Offizier einem Schauspieler , der sich mit einer
Schauspielerin auf der Bühne gezankt hatte , zwei kräf¬
tige Ohrfeigen . Ter Schauspieler stützte Zn Boden
und wurde von. der 'Schauspielerin mit Pen Füßen
getreten und mißhandelt . Paffanten mußten das wild
gewordene Weib und ihren uniformierten Geliebten von
ihrem Opfer wegreißen .

Lemberg , 21 . April . Wie die Blätter melden , steht
die Ortschaft Borszowin Flamm ee n . Es sind Un¬
gefähr hundert Häuser abgebrannt .

Württemberg .
Stuttgart , 20 . April . Tie Verbandsversammlnng

des Verbands landwirtschastl . Genossenschaften in Würt¬
temberg und die Generalversammlung der Landwirtschaft¬
lichen Genoffenschafts-Zentralkasse werden am Montag den
15 . Mai Hs . Js . irr Stuttgart stattfinden .

Stuttgart , 20 . April . Wie der „Schwab. Merkur "
hört , steht eine englische Gesellschaft, die sich mit dem
Bau großer Hotels in allen größeren Städten besaßt,
in Unterhandlung mit dem Grasen Henckel-Donnersmarck ,
der bekanntlich den Komplex gekauft Hat, auf dem der
jetzige Bahnhof steht . Geboten sind etwa 2000 Mark
für den Quadratmeter , also ungefähr das -Zache des sei¬
nerzeitigen Erwerbspreises ; verlangt werden aber 3000
Mark . Das Geschäft wird aber wohl doch zustande
kommen.

Nah und Fern .
Ter Helfershelfer des Grafeu de Paffq

verhaftet.
Tie Affäre des Hochstaplers „ Grafen de Passt)

"
, Schi¬

mangk, Art jetzt zu einer zweiten Verhaftung in Berlin
geführt . Ans Ersuchen der Staatsanwaltschaft Zn Heil-
Lrvnn ist von der Berliner Kriminalpolizei der Privat -
fekretär Schimangks , der frühere Schlächtergeselle und
Biehlkommiffionär Otto Albers unter dem Verdacht dem
„General " und „Grasen " Beihilfe zum Entweichen geleistet
zu haben , festgenommen worden . Albers unterhielt mit
Schimangk , auch nach dessen Verhaftung noch einen regen
Briefwechsel über die angeblichen Erfindungen des Hmh-
staplers . Wahrscheinlich hat diese Korrespondenz Anhalts¬
punkte für irgendwelche Mitwirkung des Privatsekretärs
geliefert . Albers und Schimangk ging auch sonst Hand
in Hand . Der Privatsekretär besaß angeblich große
Liegenschaften in Amerika , die ihm durch
Erbschaft zugefallen sein sollen . Er hat seine Besitzungen
nie gesehen und kennt auch den Erblasser nicht- sagt aber ,
es nrüsie irgend ein entfernter Verwandter sein . Mit
der Verwertung dieser Liegenschaften hatte Albers Herl
Grafen , -de Paffp " beauftragt . Dieser schlug aus der Ver¬
trauensstellung zu dem reichen amerikanischen Besitzer nach
Möglichkeit Kapital und operierte dabei mit einer nota¬
riellen Vollmacht und Lieberen Schriftstücken. Auf der
anderen Seite gab Albers über den General und seine
Erfindungen die besten Auskünfte . Als Leidtragende Hat
der General und Gras in Berlin eine Dame Zurückgelasien ,
die von Mexiko mit ihm nach Berlin gekommen ist, nach¬
dem sie allein oder mit Begleitung fast die ganze Erde be¬
reist hatte . Diese Dame , die in Berlin ans großem Fuße
lebt , stand sehr stark unter dem Einfluß des Hochstaplers.
Schimangk hatte schon davon gesprochen , daß er mit ihr
nach Mexiko zurückgehen wolle . Vielleicht ist er jetzt zu¬
nächst Mein dort hingesahren . Die Dmne wohnt noch in
Berlin L ' .

In Marokko
Kch es hrunler mrd drüber . Tie Siegesnach -richten des
Mzösischen Schützlings und Sultans von Marokko, Mn -
'ch Hafid, Wer die kriegerischen Erfolge seiner Mahalla
AM die Bern Mter und andere aufständische Stämme Vor

Toren von Fez , müssen etwas optimistisch gefärbt
w» , denn Frankreich und Spanien scheinen sich eben anzn -
Wcken , Truppen nach der nord -afrikanischen Spitze zu
entsenden. Nach den heutigen Meldungen aus Paris
werden in Marseille drei Paketbovte bereit gemacht, um
^ .̂ arseilte , Bona , Philippsville und Algier ungefährW Mann mit der Bestimmung nach Casablanca aufzu -
Wne-,, . Und inMadrid kani der Ministerpräsident C a-
^ fsjas bei einem Empfang der Pressevertreter ans dte
^ tzlichkeit der Entsendung einer Truppenabteilung nach

M sprechen, wo die Lage augenblicklich .äußerst be-
M̂hlich sei, nnd erklärte , Spanien werde sich an keiner

beteiligen, aber es sei natürlich , daß Spanien Vor -
Atze treffe für etwaige Rückwirkungen, die die Ereignisse*»Men könnten.

.^ ^ Asirrrpfe ^an^ der mexikanischen Grenze
^ den Bereinigten Staaten ein willkommener .Anlaß

in Mexiko Hiewegen zu protestieren . Wenn ein-
Uvton Gelegenheit zu bieten scheint , den gro-

^ ^ iaat Mexiko in den Sack Zn stecken , so wird sie den

Wem gehörte ?
Aus Stuttgart wivh berichtet : Im Besitz einer

hier festgenommenen Person wurden 13 Herren - und Da -
« enfchirme, teilweise von hiesigen Schirmgeschäften, einer
mit Silber beschlagen und „ E . O .

"
g « viert , zwei Oper » -

gläser in Etui , eine moderne, neue Damenhandiasche mit
mWttgelbem Bügckl, ein Bandmaß , 5 Meter lang , ein Por -
tMronaie und verschiedene Paar Handschuhe vorgeftmden,
diese Gegenstände sind vermutlich in hier angekommenen
Cifenbähnzügen liegen geblieben und dort entwendet wor¬
den . Personen , die aus diese Weise in den Verlust solcher
Gegenstände geraten sind, können dieselben bei der Krinri -
nalabtellung des Siadtpölizeianttes , Zimmer 59, cinsehen.

Giue Geburt auf der Straße .
Am Donnerstag vormittag P4 IO Uhr schenkte eine

FrM , die Einkäufe machen wollte , einem Knäblein das
Leben in der Charlottenstraßc in Stuttgart . Das
Kind, das auf dem Trottoir l-ag nnd gleich zu schreien an¬
fing, wurde bis zur Ankunft des Sanitätstvagens in einen
kleinen Teppich gewickelt und in das nahe Charlvttenbad
verbrächt . Die Frau wartete die Ankunft des Sanitäts¬
wagens in einem Hausgang ab, woraus Mutter und Kind
in die Kdbamuienschule verbracht wurden . Ter Vorgang
veranlaßt « einen großen Menschenauflauf .

Zu - em Drama
! in Bietigheim , wo die Frau des Arbeiters Fischer

sich und ihre Kinder ertränkte , wird noch berichtet : Die
Tat ist auf erbliche Belastung in der Familie der
Verstorbenen znrückzüführen , mehrere Angehörige befinden
sich in einer Irrenanstalt . Tie Frau wurde am Mittwoch
mit ihren Kindern Wohl an der Enz oberhalb des Via¬
duktes auf 'den Wiesen beobachtet, doch argwöhnte niemand
einen solchen Vorsatz. In einem unbewachten Augenblick
warf 'die Mutter , so erzählt der gerettete 4 Jahre
alte Knabe , erst die Kinder in das dort zwar stille,
aber recht tiefe Wasser und sprang dann selbst nach . Der
größere Junge ist an einem B u sch hä n g en g ebli eben
und hat sich dort festgehalten, bis ihn später vorübergehende
Leute befreiten . Durch diesen Knaben wurde erst der Vor¬
fall bekannt und man begann nach den Leichen zu suchen .
Nicht weit von dem Tatort wurden zuerst diejenigen der
beiden jüngeren Kinder und später die der Mütter
gesunden.

Tödlicher Unfall.
Als am Donnerstag abend Frau Privatier Sigel

von Vaihingen auf der Station Asperg in den Zug ein¬
steigen wollte , trat sie fehl , fiel von dem Trittbrett
herunter und kam unter den Zug , wodurch ihr beide
Beine unterhalb des Kniees abgefahren wurden .
Aus dem Transport nach Ludwigsburg verstar b sie ,1/2
Stunde nach dem Unfall . Ter Schaffner , der der Sigel
Hilfe leisten wollte , wäre beinahe auch unter den Zug
gekommen, er fiel glücklicherweise auf den Perron und
kam ohne Schaden zu nehmen davon . Der Unfall ist aus
Selbstverschulden znrückznführen .

Vom Blehlfack.
Jüngst

'
nahm ein Bauer seinen kleinen Sohn zum

erstenmal mit nach Ravensbürg . Er zeigte ihm die
Sehenswürdigkeiten der alten Reichsstadt , wobei dem Klei¬
nen natürlich am meisten der Mehlsack , das Wahrzeichen
Ravensburgs , imponierte . Wie er heimkam, sing er zu
erzählen an , er habe auch einen großen Turm gesehen ,
man heiße ihn den — Ticksack.

Der Kropf als Lebensretter.
In Kappel bei Traunstein wollte sich eine verwit¬

wete, geistig nicht ganz normale Bäuerin mit einem Messer
den Hals abschneiden. Ihr großer Kropf verhinderte je¬
doch, daß eine der Schlagadern getroffen wurde , und so
konnte sich die Lebensüberdrüffige lediglich eine klaffende
Wunde beibringen . Nach Aussage des Arztes war der
Kropf wer .Lebensretter .

Als die Witwe Krauter in Steinheiin a . M . in
ihrer Scheuer Heu Herabwersen wollte , stürzte sie selbst
so unglücklich auf die Tenne , daß sie einen Schädelbrnch
erlitt und kaum mit dem Leben davonkommen dürste .

Am Ostersonntag wurden auf der Markung Groß¬
ingersheim zwei Persoüen beim Wildern betroffen .
Sie flüchteten beim Herbeikonrmen des Jagdhüters , konn¬
ten aber trotzdem ermittelt werden.

In Weinsberg wollte am Dienstag der verhei¬
ratete Wirtschattsführer C . Ruf z . „ Hirsch " mit seinem
Rad einem Kind , das ihm in den Wag kam , schnell aus -
weichen , kam Wer hiebei zu Fall und erlitt schwere Ver¬
letzungen. Ter Verunglückte ist am Freitag früh seinen
Verletzungen erlegen . Er hinterläßt eine Witwe nnd 5
unmündige Kinder .

In Tuttlingen stürzte sich der 14 Jahre alle
Jnstrumentemnach -erlehrling Stau d H a mmer beim Alb -
Vereinssteg in die Donau nnd ertrank . Ter Junge soll
von seiner Mutter , einer Witwe in ärmlichen Verhällnissen ,
eine Zurechtweisung erhalten haben.

In Weingarten ist der Traubenwirt Benzler
von Hafenweiler unter einen Zug geraten . Mit lebens¬
gefährlichen inneren Verletzungen nnd schweren Arm¬
brüchen wurde er ins Krankenhaus nach Ravensburg ver¬
bracht .

In F r r ed r rchsha fe n machte sich das dreijährige
SöHnchen einer Deamtensamilie an einem Kleider¬
kaste n , der bei der Reinigung aus die Seile gestellt wor¬
den war , zu schassen . Ter Kasten fiel um und auf das
Kind, das so schwere Verletzungen erlitt , daß es kurze Zeit
darauf starb .

Auf der ,Rolandshöhe bei Weidenau a . d . Sieg
kippte ein mit glutflüssiiger Hochofenschlacke gefüllter
Wagen um . Ter Inhalt ergoß sich auf die unter dem
Meis beschäftigten Arbeiter . Einer von ihnen ist tot ,
zwei andere wurden schwer verletzt .

Aus Berlin wird gemeldet : Ein Schadenfeuer iu
der Nähe des Grunewaldsees vernichtete rund 15000
Quadratmeter Kiesernschonung, Pas Feuer in der Nähe
des Bahnhofs Eichkamp etwa 400 Quadratmeter Wald¬
bestand.

Luflschiftahrt .
Fiedler -Schauflüge.

u n r e r t ü rkhei m , 21 . April . Wie wir hören , ist
die Reparatur des Fiedlerschen Flugapparates soweit be¬
endet, daß der Aviatiker die geplanten Schauflüge aiff
den Spirnauer Wiesen bei Eßlingen nunmehr bestimmt
am nächsten Sonntag aussühren wird , vorausgesetzt na¬
türlich , daß das Wetter keinen Strich durch die Rechnung
macht .

*

Berlin , 21 . April . Das Parseval-Lufrschiff ist heute
früh halb 5 Uhr zur Fahrt nach Amsterdam ausge¬
stiegen. In der Gondel befinden sich geh): Personen , da¬
runter der Führer Oberstleutnant Stelling und Kve

'k
Offiziere des holländischen Kriegsministeriums . Die Fahrk
soll ohne Unterbrechung durchgesührt iverden.

Die Maul - «ud Klauenseuche
ist » eiler auZMrochen iu Kohlwald . Gcmeiude Suljbach , OA.
Gaildorf- — Erl » scheu ist die Seuche : in Weida ch, Gemeinde
Herrlingen, und in Böttingen , Gemeinde Bolliugen, OA , Blair-
l-eurem

Konknrs -Eröftnuugeu.
Dietrich , Johann und Anna, Inhaber eines Möbel- Adzcihlnngsg «.-

schästS i« Hcilbrouu.
Basilius Vogler , Maurer in Hundhof, Gde. Hcrlazhoten.
Reinhotd Armbrust er , Maurermeister, und seine Ehefrau Salome

geb . Scholl in Sanlgau.



betreffen - die Auflegung der Virhaufnahme und Umlagrvrrzeichniffe.
Die auf Grund der Art. 3 und 4 des Ausführungsgesetzes zum

Reichsviehseuchengesetz vom 20 . März 1881 (Reg .-Bl . S . 189) für das
Rechnungsjahr 1910/11 gefertigten Viehaufnahme- und Umlageverzeich -
nisfe sind in Gemäßheit des § 13 Abs . 5 und 6 der Vollz.-Vers . zu
obigem Gesetz vom 15 . Januar 1896 (Reg . -Bl . G . 11)

Vom 24 . bis 30 . April d. I .
auf dem Rathause zur Einsichtnahme durch die Tierbesitzer aufgelegt.

Innerhalb dieser Frist von 6 Tagen können gegen die Einträge
in den Verzeichnissen von den beteiligten Tierbesihern bei dem Orts¬
vorsteher Einwendungen erhoben werden.

Spätere Einwendungen finden keine Berücksichtigung .
Wildbad . den 21 . April 1911 .

Stadtschnltheisrenamt : Bätzne r.

Diejenigen Personen, welche die ihnen zugestellten

I 'raKvboK«»
(betr. Mietziens-Einnahmen usw .) noch nicht zurückgegeben haben, wollen
dieselben alsbald im Rathaus (Zimmer Nr. 2) abgeben. '

Wilbad , den 22 . April 1911 .
Gemeindebehörde für die Einkommensteuer.

Sch mid .

Freiwillige Feuerwehr wildbad .
Am Tonntag den 23 . April d. Js .

- früh 7< 7 Uhr
rücken der Stad und die Züge I bis VII und die Sektion
der mech. Leiter zur

Scßulüöung
aus . Vollzähliges Erscheinen wird erwartet . Das Kommando .

» » » DmpkvkIuuK . »
Einer geehrten Einwohnerschaft von Wtldbad und Umgebung

teile ich ergebenst mit, daß ich mein Lager in

Hauen ° Spaten ° Schaufeln ° Rechen
o o und sonstige« landwirtschaftliche« Geräten o o
angelegt habe.

Um geneigten Zuspruch bittet

Iritz Krauß ,
Schmiedmeister.

1 Paar wenig getragene,
dvppelsöhlige, lange

Köhrstiesel
sind billig zu verkaufen.

Näheres bei G . Gutbnb ,
Sattler, Herrengasse .

Die Wasch¬
frauen

erzählen sich oft. daß man
die besten und billigsten
Artikel zur Wäsche
wie :

Seife , Soda ,
Stärke, Borax ,
Seisenpulver ,
Waschblau ,
Waschbürsten,
usw .

in der Drogerie Grnn -
dner erhält .

Ueberzeugen Sie sich !

AG5
UM--'

Vkmrkü

^ eL ^ arri ^ rtlä -

(früher lllwilelzcliule Neriuir)
Ü'ri «ä«nstr. 5t .

VordsreitüNA kür äsu ^ aukm .
ksruk. RauäsIsslcLäswls . ^ us -
IRuäersvbuls . Intsruut. l . kavgss .
krospskt « iu ärsi 8pravbvn.

^ umsläuuASu jslLt .

vilotten , SckvLden , Ku 88 en , Ratren,
IXlLU86 U8f .

übsrduupt ullss vorkommvoäs llvgerisksr reirä
äureb sigsus Vsrkudrou uuä kräpursts obns
Lssvbüäisruvßvon totvm luvsotsr, «du« Ovkadr
kür ülsusedsu uvä Rsustlsrs, odvs VsrvssuvA
unä Ssruvdsbiläunß ruckitrul LllSKSrottel.

veröde V6r8ied6rullß ßegen Vvßerieler
4co1oo LprivAsr

Oestlieli « 49 , 1 Dr . s^LorriilMM kernspreesten 1923
Vvrkauk raäilrul virlcsuäsr UnAeritzksr-VsrtilAuuASwittel.

krimu RekerevLso . Rosleolos « Auskunft
Reele keäieoouK .

^ukragsu bskoräsrt äis ülxpsäition äs . 81 .

Nkden- Verdienst.
Jede Dame

erhält von mir dauernden , gut
lohnenden Nebenverdienstdurch
leichte Handarbeit . Die Arbeit
wird nach jedem Ort vergeben .
Prosp. mit fert . Muster gegen
60 Rp . in Marke bei Rosa
Gebhardt, obere Felsenstr . 6 ,
St . Gallen

Rleesamen ««d-,--»
Grassamen u . Wicken ,
Steck - Zwiebeln ,

sowie alle Sorten :

Gemüsesamen ,
in nur prima , keimfähiger Ware,

empfiehlt
Karl Schober ,

Handelsgärtner.

IsLclschenbier .
Vorzügliches Flaschenbier, hell und dunkel , in großen und kleinen

Aaschen, direkt vom Lagerfaß auf Flaschen gezogen, empfiehlt
v t 2 v 1, RvlUldaeildrllllki'vl.

Vlilääaä , äen 21 . ^ pii ! lg ; ;

Ivä 68-^ IIMLK6.
Dietdstiüdt tsilou cvir Veirvauäten unä Ilelcsnuten

mit , änss mein« Hede , troubesorgt« 6atti » , uns « , «
Uuttor, 8<-l>vv «st« i', 8« iirvüg«rin u „ ä ll?nnt«

U ^rio 8 oIimich
xel» (Fntbud

lieut« moi ^su neck Icurrsm »bar sebrvorom l, « >cl « n im
^ Itsr von 53 .laliron sankt in ävm Herrn entseklskon ist.

Ilm still« Dsilnutiin« dittvu

äi « tikktrauoruäen Ilintorblivkonvn
Ii - itzlsriek 8ckmi <1 ,

8oliroiu6rm «ist6r,
mit seinen «ieei I'öelitei ii .

UsoräiAUNK llnäet am 8onnt»A ^ aobmitts» 3 Illir statt.

Stricket nurätern ^solle

Orsngestern ( S«ern»«o !>eoKlaustern
Polstern
Violetstern
Qrünstern
kraunstern
Llrümpte unä Loc ^eo Lus5tern« oUe
sinä äie « «ä an
Sritbariielt iml 'rLxen unüdertrolten!

docSIelnr Sle,m»ollen
de ;le

NonLum - SIernvollen

NeNI,mr-eiiN,re aut Wunic» § r» ii,i

MKma 86 llLI 16 II
— nur erstklassige Fabrikate, —
unter weitgehendster Garantie .
Rtzpllrlltur ^ 6i -k8lMe .

LlLLtLtsile. ^Läslu, Os! U81V. U§U.

Ilnltzrrielil
im Maschinennähen , -sticke» « . -stopfen

wird bereitwilligst erteilt .

H . Riexinger, Messerschmied .

empfiehlt
Drogerie «nd Tanitätsbazar

Zpiken Nausen

ätickareien , Oaräinen unä sonstige keine Ltokle sollten nur
mit kersil gevasciien

v̂eräen . Qröüte Lckonung äes Oevvsbes bei köckster
keinigungs - unä kleickbrakt.

krkLlLliet » nar »L 0r!z!>»n1-?LlLel «n
^ Mlelniee fsdnlconten

ät aul:k 6er veliberükmtsn

« ur-Vsrsta » iiada «.
Am Samstag , den 22 . April d. I .

abends 8 Uhr
findet die jährliche

Ovvvral-Vm'8rtminlun^
des KurvereinS im Gasthaus znm „ Graf Eberhard " hier statt,
zu der die Mitglieder freundlichst eingeladen werden .

Tages -Ordnnng:
1 . Rechenschaftsbericht .
2 . Neuwahlen.
3 . Verschiedenes .

Wildbad , den 19. April 1911 .
Der Worstcrnd.

Landwirtschaftliche Geräte
Spate », Kärste, Feld- «nd Garten-

Hanen , eiserne Reche« «sw.
empfiehlt

WUH . Bohnenderger.

Rriseli « iv ^etrotkov :

«ävci
öouiüon - ^ ürfej

K'iD

DmplvIiIuiiK .
Im Aufertigen, Liefern und Renovieren

von

LU ,
kkx.

klür '/t -

(7/r^ . Lcrtt

„ Lruvv "
Ersatz für Streichhölzer , tadellos
im Gebrauch, für Gaskocher und
Gaslampe «, empfiehlt

OlMlsr .

krLd - üellklllLlerL
empfiehlt sich bei schnellster Lieferung u . billigster Berechnung

Mltwlm 8 ekwiä ,
Lcli 'WLrLivLlL-IIotsl .

068 «Ii ^ i 8 l «r I 'rouiiä
empfehlen zu den billigsten Preisen

Kandschuhe Z Strümpfe 8 Socken
G Kerren - und Damenwäsche T

Schürzen
Blnsen weiß , schwarz «nd farbig

Hulvrröeliv I/iiloi -triilleii Mekorewo ,
Druck und Verlag der Beuch. Hosmannschen Buchdruckerei in Wildbad . Verantwortlich: E . Reinhardt, daselbst.
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